
Gemeinschaftslabor
Dres. Thorausch & Mydlak

Einladung

zur 
3. Fortbildungsveranstaltung

Donnerstag, 26. April 2007
im Konferenzraum des
Gemeinschaftslabors 
in der Uhlandstraße 53

Gemeinschaftslabor
Dres. Thorausch & Mydlak

Uhlandstraße 53 · 03050 Cottbus
Tel.: (0355) 58402-0 · Fax: (0355) 541734 

www.labor-cottbus.de
GL.TMG@t-online.de
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Autobahnabfahrt Cottbus-Süd nach links in Richtung Zentrum,
1. Ampelkreuzung links,  an  der  AGIP-Tankstelle rechts, nach ca. 
250 m rechts in die Herderstraße einbiegen

Krankenhaushygiene

DAC-ML-0057-98.10-02



Sehr geehrte Kolleginnen,
sehr geehrte Kollegen,

Aufgrund vielfacher Nachfragen führen wir nun eine 
erneute Fortbildungsveranstaltung zu relevanten 
krankenhaushygienischen Problemen durch. 
Die  Thematik befaßt sich mit der Verhinderung 
nosokomialer Infektionen als Teil der internen und 
externen Qualitätssicherung.

Der erste Teil ist einem bekannten und doch sehr 
aktuellen Thema gewidmet, nämlich den Krank-
heitserregern  mit  besonderen  bzw.  multiplen  
Resistenzen.  Um  verantwortungsbewußt die er-
forderlichen Hygienemaßnahmen beim Auftreten 
dieser Erreger in die Wege leiten zu können, bedarf 
es  umfassender  Kenntnisse  der Biologie,  der 
Übertragungswege  und der Faktoren,  die  zur Re-
sistenzentstehung führen.  Erst  dann  kann  man  
sinnvolle und der jeweiligen Situation angepaßte 
Präventionsmaßnahmen einleiten und einhalten. 
Dargestellt  werden  im Rahmen dieser Veranstal-
tung abgestufte Hygienemaßnahmen beim Auf-
treten von MRSA, ESBL-BIldnern, vancomycin-
resistenten Enterokokken (VRE) und Clostridium 
diffi cile.

Der  zweite  Teil  befaßt  sich mit dem brisanten 
Thema der Aufbereitung von Medizinprodukten. 
Was umfaßt eigentlich der Begriff der Aufbereitung 
und welche rechtlichen Vorgaben und Mindestan-
forderungen müssen in allen Einrichtungen einge-
halten werden? Wie wird die Einhaltung der Geset-
ze, Normen und Richtlinien im Land Brandenburg 
überwacht? Kompetente Referenten aus unserem 
Labor und aus dem Landesgesundheitsamt des 
Landes Brandenburg werden diese und andere 
Fragen  beleuchten  und  gemeinsam mit Ihnen 
diskutieren.

Programm

Donnerstag, 26. April 2007

12.00 - 13.30 Uhr Hygienemaßnahmen bei
 Auftreten von Erregern
 mit besonderen Resistenzen
 Frau Dr. A. Bühling
 Fachärztin für Mikrobiologie und
 Infektionsepidemiologie
 Krankenhaushygieneberaterin

13.30 - 14.00 Uhr   Pause mit Imbiß
 

14.00 - 14.30 Uhr   Aufbereitung von
 Medizinprodukten -
 was gehört dazu?
 OMR Dr. Bärbel Dominok
 FÄ für Hygiene und Umweltmedizin
 Gemeinschaftslabor Cottbus 

14.30 - 15.00 Uhr   Qualitätssicherung durch
 Prozessvalidierung -
 was heißt das? 
 Herr D. Jahn
 Staatlich geprüfter umweltschutz-
 technischer Assistent
 Gemeinschaftslabor Cottbus

 
15.15 - 16.00 Uhr   Aufbereitung von 
 Medizinprodukten aus
 der Sicht der 
 Überwachungsbehörde
 Herr S. Krüger
 Dezernet beim
 Landesgesundheitsamt
 des Landes Brandenburg

Die Teilnahme an dieser Fortbildung ist bei der Lan-
desärztekammer Brandenburg zur Zertifi zierung ein-
gereicht.

An der 3. Fortbildungsveranstaltung 

„Krankenhaushygiene“

am 26. April 2007 in Cottbus

 □  nehme ich teil.

 □  nehme ich nicht teil.
 

.......................       .........................................
      Datum                  Unterschrift/Stempel

(Diesen Abschnitt bitte  abtrennen und bis spätestens zum 
14. April 07 zurücksenden bzw. faxen: 0355 541734).

Gemeinschaftslabor Dres. Thorausch & Mydlak

DAC-ML-0057-98.10-02


